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ca Radbruch. Bahnreisende
mussten zwischen Hamburg
und L�neburg gestern Nachmit-
tag Versp�tungen von etwa
zehn Minuten hinnehmen. Wie
Bundespolizei und Bahn be-
richten, hatte sich die Brems-
anlage einer der beiden Loks
eines Kohlenzuges �berhitzt
und gequalmt. Der Lokf�hrer
stoppte den Zug bei Radbruch,
die Feuerwehr half beim K�h-
len. Aufgrund des Vorfalls war
das Gleis zeitweilig nur einseitig
befahrbar.

st L�neburg. Post vom Ord-
nungsamt flattert L�neburger
Trittbrettfahrern ins Haus: Ge-
gen insgesamt 23 L�den, die am
verkaufsoffenen Sonntag ohne
Anmeldung teilgenommen hat-
ten, leitet die Stadt jetzt ein
Ordnungswidrigkeitsverfahren
mit Anh�rung ein.

Das best�tigt Daniel Stein-
meier, Pressesprecher der Stadt:
„Wir haben eine Liste mit 29
L�den bekommen und noch
einmal �berpr�ft.“ Nach Ab-
gleich mit den Anmeldungen
bei der Stadt seien 23 Ver-
dachtsf�lle �briggeblieben. Von
denen holt die Stadt jetzt per
Brief eine Stellungnahme ein.

Die Trittbrettfahrer schaden
der ganzen Stadt, betont Heiko
Meyer, Vorsitzender der L�ne-
burger Citymanagement (LCM).
„Unsere Beitr�ge fließen zu 100
Prozent in Werbung f�r L�ne-
burg.“ Verkaufsoffene Sonn-
tage, aber auch Weihnachtsak-
tionen bewirbt die LCM mit
Anzeigen, Plakaten oder mit

Aktionen wie zuletzt einer
Bus-Werbefahrt durch Ham-
burg. „Unser Beitrag betr�gt im
Jahr 200 Euro, Mitglieder sind
automatisch f�r alle vier ver-
kaufsoffenen Sonntage im Jahr
angemeldet“, wirbt Meyer und
rechnet vor: „Das sind 50 Euro
pro Sonntag.“

F�r die Trittbrettfahrer wird's
hingegen deutlich teurer: Ihnen
drohen laut Steinmeier Bußgel-
der von bis zu 200 Euro.

rast L�neburg. Die Staatsan-
waltschaft hat im Prozess gegen
den Hamburger Titelh�ndler
Bodo Z. (62) vor dem Landge-
richt L�neburg eine Freiheits-
strafe von vier Jahren gefordert.
Durch die Verfahrensverz�ge-
rung allerdings soll ein Jahr
davon bereits als verb�ßt be-
trachtet werden. Die Verteidi-
gerin von Z. pl�dierte auf eine
Strafe von drei Jahren und acht
Monaten, auch sie geht von
einem Haftabzug von einem
Jahr aus. Bodo Z. hatte gestan-
den, in den Jahren 1999 bis
2002 Doktortitel verkauft zu
haben. Die 4. Strafkammer ver-
k�ndet ihr Urteil am morgigen
Freitag.

Vier Jahre
Haft gefordert

rast L�neburg. Europas
gr�ßter h�ngender Advents-
kranz schm�ckt vom 1.Advent
an L�neburg, er leuchtet �ber
dem Wasserturm f�r den guten
Zweck. Ein 250-Tonnen-Kran
hievt den 1,5 Tonnen schweren
Kranz in der letzten November-
woche in 75 Metern H�he. Zum
Leuchten bringen ihn die L�ne-
burger bis 6. Januar durch
Anrufe.Gestern stellten die Ini-
tiatoren – Diakonie, Kirchen-
kreis, Tr�gerverein Wasserturm
– die Spendenaktion „Ein Licht
anz�nden f�r jedes Kind“ vor,
die heute mit dem Adventska-
lender-Verkauf startet.

Die L�neburger K�nstlerin
Gudrun Jakubeit hat das Kalen-
der-Motiv liebevoll gestaltet,
das einen Blick vom Berge aus
auf den Sand, den Wasserturm
und St. Johannis zeigt. Hinter
jedem T�rchen verbergen sich
Sinnspr�che. Der Kalender kos-
tet 3,50 Euro. Projektleiterin
Ursula Kretschmer: „Nach Ab-
zug der Produktionskosten
fließt ein Euro pro Kalender als
Spende. �brigens kommen
auch alle Anrufe – nach Abzug
der Telefonverbindungskosten
– und �berweisungen aufs
Spendenkonto den Hilfsprojek-
ten zugute.“ Jeder Anruf bringe
99 Cent f�r die Projekte. Zu
Weihnachten 2008 kamen so

6781,82 Euro zusammen. Alle
Investitionen f�r den Kranz
werden �ber Eigen- und Dritt-
mittel finanziert. Michael Els-
ner von den diakonischen Ein-
richtungen: „Der Wirtschafts-
plan daf�r ist auf mehrere Jahre
angelegt.“ Er verspricht nach
Problemen im Vorjahr: „Es gibt
technische Verbesserungen, wer
anruft, l�st auch tats�chlich den
Lichtimpuls aus.“ Sein Tipp: aus

dem Festnetz anrufen, Handy-
Anrufe sind deutlich teurer.

Unterst�tzt werden ein be-
reits seit Jahren von Sch�lern
der Hauptschule Stadtmitte be-
gleitetes Projekt f�r ein Waisen-
haus in Indien sowie Suchtpr�-
ventions-Programme f�r Kinder
in L�neburg. Mehr �ber das
Adventsprojekt gibt es auf der
kirchlichen Internetseite
www.viaduk.de, auf der auch

das Spendenkonto des Kirchen-
kreises zu finden ist.

Den Kalender gibt's in den
Kirchenshops von St. Johannis
und St. Michaelis, in den Buch-
handlungen Perl, am Markt, bei
Unibuch, beim Diakoniever-
band, im Wasserturm und der
Tourist-Information am Markt.
Die Rufnummer f�r den leuch-
tenden Adventskranz gibt die
LZ sp�ter bekannt.

Riesenkranz schwebt wieder
Advents-Aktion am Wasserturm startet heute mit dem Kalender-Verkauf

K�nstlerin Gudrun Jakubeit (l.) pr�sentiert ihr Originalbild, das versteigert wird, Projektleiterin Ursula
Kretschmer (r.) den Kalender. Mit dabei sind die Organisatoren (v.l.) R�diger Hedde, Olaf Ideker-Harr,
Michael Elsner, Gabriel Siller und Tina Hueske. Foto: t &w

rast L�neburg. „Die Bem�-
hungen um eine g�tliche Eini-
gung waren nicht erfolgreich,
sie ist bislang nicht zustande
gekommen.“ Dr. Herwig van
Nieuwland, Pr�sident des Nie-
ders�chsischen Oberverwal-
tungsgerichts (OVG) in L�ne-
burg, hatte den gek�ndigten
Hauptgesch�ftsf�hrer Wolfram
Klein und die Industrie- und
Handelskammer (IHK) L�ne-
burg-Wolfsburg an einen Tisch
geholt, um eine – von beiden
Seiten gew�nschte – außerge-
richtliche L�sung zu erzielen.

Die scheiterte, �ber die Gr�nde
herrscht Schweigen.

Die Folge: Der 8. OVG-Senat
wird heute �ber die Rechtm�-
ßigkeit von Kleins Abberufung
verhandeln und voraussichtlich
noch heute ein Urteil verk�n-
den. Nach dem Scheitern ist
auch klar: Die 9. Zivilkammer
am Landgericht, vor dem die
Parteien um die Rechtm�ßigkeit
der K�ndigung wie auch um
eine m�gliche Abfindung f�r
Klein streiten, wird ein Urteil
sprechen. Die Richter hatten
den auf vorgestern anberaum-

ten Verk�ndungstermin auf An-
trag beider Parteien auf den 19.
November verschoben – bei
einer Einigung zwischen Klein
und IHK w�re die Geschichte
ohne Urteil vom Tisch gewesen.

Was passiert, sollte die IHK
das Verfahren heute verlieren?
Muss sie Klein wieder besch�f-
tigen, dann m�glicherweise
zwei gut dotierte Posten f�r
Hauptgesch�ftsf�hrer finanzie-
ren? Denn der im April 2008
abberufene Klein, der im Okto-
ber 2006 seinen Dienst antrat,
hat einen Vertrag bis 2012. Und

seit November 2008 ist Michael
Zeinert offiziell als Hauptge-
sch�ftsf�hrer aktiv.

Das sind Fragen, zu denen
keiner der Beteiligten gestern
Stellung nehmen wollte. OVG-
Pressesprecher Sven-Marcus
S�llow sagt lediglich: „Die Fra-
gen betreffen Rechtsfolgen, die
auch in dem Verfahren vor dem
OVG betrachtet werden.“ Und
IHK-Pressesprecher Markus
Mews macht klar: „Inhaltlich
wollen wir uns nicht dazu �u-
ßern.“ Gestern sagte er nur
soviel: „Wir haben heute Vor-

mittag das OVG informiert,
dass wir keine außergerichtli-
che Einigung mit Herrn Klein
erzielen konnten. Die Vorstel-
lungen, wie eine g�tliche Eini-
gung aussehen k�nnte, lagen
um Gr�ßenordnungen zu weit
auseinander.“

Gleich welche Entscheidun-
gen OVG und Landgericht, die
auch zu unterschiedlichen Er-
gebnissen kommen k�nnten,
treffen – eines ist sicher: Es gibt
gen�gend Gespr�chsstoff f�r die
IHK-Vollversammlung, die am
26. November tagt.

lz L�neburg. Sie m�chten die
Redaktion auf ein interessantes
Thema aufmerksam machen
oder Kritik �ben? Dann rufen
Sie an beim LZ-Lesertelefon.

Heute zwischen 12
und 13 Uhr errei-
chen Sie Sportre-
dakteur Matthias
Sobottka (so) unter
v 74 03 16.
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Keine Einigung im IHK-Streit
Außergerichtliche L�sung gescheitert – OVG will heute Urteil sprechen – Teure Folgen f�r Kammer?

Trittbrettfahrern
droht Verfahren
Verkaufsoffener Sonntag hat Nachspiel

Heiko Meyer sagt: Trittbrettfah-
rer schaden L�neburg. F: A/ t&w

Qualmender
G�terzug

Die Technologien des 21.
Jahrhunderts sind faszinierend.
Die Meldung, dass ein Patient
seine Armprothesen mit seinen
Gedanken bewegen und so ein
Auto lenken kann, hat mich je-
doch nachdenklich gemacht.
Sind die Gedanken noch frei,
wenn am Straßenrand eine
h�bsche Frau steht? Sie denken,
ich sei chauvinistisch? Gut, die
Frage nach der Lenkbarkeit
eines Autos und der Gedanken
stellt sich gewiss auch bei einer
Patientin, die am Straßenrand
einen gutaussehenden Mann
sieht. Und, ja, nat�rlich auch
bei einem Patienten, der einen
Mann sieht, und bei einer Frau,
die eine Frau sieht. Gedanken
sind wirklich nur schwer in den
Griff zu bekommen.
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